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Reinhard Mehring ist nicht nur einer der rührigsten Forscher im Bereich Carl 
Schmitt1 oder Martin Heidegger,2 zu denen in jüngster Zeit mehrere Publika-
tionen erschienen sind. Er hat auch ein langjähriges Interesse an jüdischen 
Denkern und Historikern wie Ludwig Feuchtwanger3 oder eben auch Emil 
Utitz und Arthur Liebert, denen die vorliegende Publikation4 gewidmet ist, 
nachdem zu Utitz schon eine frühere Edition vorgelegt wurde.5 

                                         
1 Carl Schmitt : Denker im Widerstreit : Werk - Wirkung - Aktualität / Reinhard 
Mehring. - Orig.-Ausg. - Freiburg ; München : Alber, 2017. - 412 S. ; 22 cm. - ISBN 
978-3-495-48897-3 : EUR 39.00 [#5216]. - Rez.: IFB 17-3  
http://informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=8458  
2 Heideggers "große Politik" : die semantische Revolution der Gesamtausgabe / 
Reinhard Mehring. - Tübingen : Mohr Siebeck, 2016. - XIII, 334 S. ; 22 cm. - ISBN 
978-3-16-154374-6 : EUR 49.00 [#4726]. - Rez.: IFB 16-3  
http://ifb.bsz-bw.de/bsz462752887rez-1.pdf - Martin Heidegger und die "Kon-
servative Revolution" / Reinhard Mehring. - Freiburg ; München : Alber, 2018. - 
232 S. ; 22 cm. - ISBN 978-3-495-48979-6 : EUR 32.00 [#5853]. - Eine Rezension 
in IFB ist vorgesehen. 
3 Der Gang der Juden durch die Weltgeschichte : Erstveröffentlichung eines 
Manuskriptes von 1938 / Ludwig Feuchtwanger. Aus dem Nachlass hrsg., mit wei-
terführenden Texten des Autors und einem Nachwort von Reinhard Mehring und 
Rolf Rieß. Mit einem Vorwort von Edgar Feuchtwanger. - Berlin [u.a.] : De Gruy-
ter,014. - X, 371 S. : Ill. ; 25 cm. - (Europäisch-jüdische Studien : Editionen ; 2). - 
ISBN 978-3-11-033420-3 : EUR 119.95 [#3766]. - Rez.: IFB 14-4 http://ifb.bsz-
bw.de/bsz399655697rez-1.pdf - Auf der Suche nach dem Wesen des Juden-
tums : Beiträge zur Grundlegung der jüdischen Geschichte / von Ludwig Feucht-
wanger. Hrsg. von Reinhard Mehring und Rolf Rieß. Mit einem Nachw. von Peter 
Landau. - Berlin : Duncker & Humblot, 2011. - 176 S. : Ill. ; 24 cm. - ISBN 978-3-
428-13627-8 Pp. : EUR 34.00. 
4 Inhaltsverzeichnis: https://d-nb.info/1151461229/04  
5 Ethik nach Theresienstadt : späte Texte des Prager Philosophen Emil Utitz 
(1883 - 1956) ; Wiederveröffentlichung einer Broschüre von 1948 mit ergänzenden 
Texten / hrsg., eingel. und durch Fußnoten kommentiert von Reinhard Mehring. - 



Sowohl Emil Utitz als auch Arthur Liebert gingen 1933 ins Exil. Liebert, ein 
führender Funktionär der Kant-Gesellschaft, konnte einige Jahre in Belgrad 
überleben, bevor er nach England fliehen konnte, wo er die NS-Diktatur und 
die Judenverfolgung überstanden, wobei Utitz nicht mehr rechtzeitig aus 
Prag heraus gelangte und dann in das Konzentrationslager Theresienstadt 
gebracht wurde, das er überlebte. Er wirkte auch nach dem Krieg in Prag 
und verstarb erst 1956 während eines Aufenthalts an der Universität Jena in 
der DDR. 
Mehring schildert in einem ersten Teil die Lebenswege der beiden Philoso-
phen, verbunden mit manchen instruktiven Seitenblicken auch auf das Um-
feld, etwa einen philosophischen Zirkel in Prag, die Frage nach der Nach-
laßsicherung für die Werke Husserls, Persönlichkeiten wie Kurt Grube oder 
Ludwig Landgrebe, die von Liebert herausgegebenene Philosophiezeit-
schrift sowie dessen englisches Exil. Auch weitere spätere Publikationen 
von Liebert und Utitz werden gestreift, etwa vom Letzteren zu Egon Erwin 
Kisch, dem berühmten „rasenden Reporter“. 
Ein größerer Teil des Bandes dokumentiert die Korrespondenz von Liebert 
und Utitz, dazu kommen verschiedene Korrespondenzen, die beide im Zu-
sammenhang mit der englischen Society for the Protection of Science and 
Learning stehen, die wichtige Unterstützung für die Exilanten in finanzieller 
Form zur Verfügung stellte. Unter den ergänzenden Utitz-Materialien finden 
sich Habilitations- und Dissertationsgutachten, verschiedene Briefe und die 
Korrespondenz des Ehepaars Utitz mit dem Künstler Gerhard Marcks, 
ebenso auch ein nachträglich aufgefundener Brief von Utitz an Viktor 
Frankl, deren Korrespondenz bereits in dem in Fußnote 5 genannten Band 
abgedruckt wurde (S. 240 - 242). Es folgen noch einige Dokumente zum 
Tod von Utitz, so etwa ein Kondolenzschreiben des berühmten tschechi-
schen Philosophen Jan Pato č ka oder eines DDR-Staatssekretärs. 
Die Dokumente sind sicher nicht spektakulär, aber doch oft interessant. Ei-
nerseits gibt der hier publizierte Briefwechsel einige Aufschlüsse über die 
Lebensbedingungen im Exil sowie die Schwierigkeiten der Aufrechterhal-
tung einer philosophischen Publikations- und Forschungstätigkeit. Die Ein-
treibung der Beiträge zur Erarbeitung der Zeitschrift Lieberts war da nur eine 
der Schwierigkeiten, um die es immer wieder geht. Aufschlußreich sind 
auch die weiteren abgedruckten Dokumente, darunter auch einige philoso-
phische Artikel der beiden Autoren. Hier seien nur drei Texte Lieberts ge-
nannt, die zeitgeschichtlich bedeutsam sind: Es handelt sich um eine kürze-
re Besprechung zu Salomon Maimons Lebensgeschichte, um eine Artikel 
über Heinrich Graetz und seine Bedeutung für die Geschichtsphilosophie 
sowie um einen schönen Artikel über Moses Mendelssohn aus Anlaß der 
Biographie von Otto Zarek. Erwähnt sei schließlich nur noch ein Beitrag von 
Utitz über Masaryk, zu dem auch von Liebert eine Stellungnahme abge-
druckt ist. Außerdem findet man hier noch z.B. Erinnerungen von Utitz an 
verschiedene Persönlichkeiten wie Albert Einstein oder Oskar Kraus, aber 
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auch kritische Reflexionen zu Themen wie dem antisemitischen Philosemi-
tismus.6 
Mehrings Edition ist ein wichtiger Baustein für eine Geschichte der Philoso-
phie im Exil und kann daher für entsprechende Forschungen empfohlen 
werden.  

Till Kinzel 
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6 Siehe zu diesem Thema auch Philosemitismus : Rhetorik, Poetik, Diskursge-
schichte / Philipp Theisohn ; Georg Braungart (Hg.). - Paderborn : Fink, 2017. - 
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